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5. Salzburger Verkehrstage ĂHeute beginnt die Mobilitªt 

von morgenñ, Brunauerzentrum Salzburg, 13. September 2007
klima:aktiv mobil ïFördern und Beraten für Klimaschutz und Verkehr 

Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft  

DI Iris EHRNLEITNER Abteilung V/5 ïVerkehr, Mobilität, Siedlungswesen und Lärm 
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klima:aktiv mobil: die Initiative des 

Lebensministeriums für aktiven Klimaschutz 

im Verkehr / Zielsetzungen von klima:aktiv mobil

ÁKlimaschutz
Å Beitrag des Lebensministeriums zur Reduktion der Treibhausgas-Emissionen 

aus dem Verkehrssektor und zur Umsetzung der österreichischen 
Klimastrategie (Kyoto-Ziel)

ÁSaubere Luft 
Å Reduktion der Emissionen von Feinstaub/Partikel sowie Stickoxid (NOx) als Beitrag 

zur Umsetzung des Feinstaubmaßnahmenpakets von Bund und Länder und des 
Emissionshöchstmengengesetzes

ÁRessourcenschonung und Energieeffizienz

ÁUmsetzung der österreichischen 
Nachhaltigkeitsstrategie

ÁGesundheitsförderung

ÁKosten sparen 

ÁTransportrationalisierung und Effizienzsteigerung
Å Logistikverbesserung und Fahrtenoptimierung 

Å Fuhrparkumstellung auf verbrauchsarme und saubere Fahrzeuge
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klima:aktiv mobilé

éist die Initiative des Lebensministeriums f¿r 
aktiven Klimaschutz im Verkehrsbereich

Á Beratungsprogramme informieren und motivieren Entscheidungsträger 
und relevante Akteure 

Å Programme zum Thema Mobilitätsmanagement sind für die Zielgruppen 
Betriebe, Gemeinden, Tourismus und Freizeit, öffentliche Verwaltungen, Schulen 
und künftig auch für Bauträger maßgeschneidert;

Å Programme bieten kostenfreie Beratungsangebote und 
Unterstützungsleistungen 

Á Förderprogramme bieten finanzielle Unterstützung zur 
Maßnahmenumsetzung

Á Bewusstseinsbildungskampagnen informieren und motivieren 
öffentlichkeitswirksam wichtige Akteursgruppen und die breite Bevölkerung

Á Auszeichnung der Akteure für die Leistungen zum Klimaschutz durch den 
Umweltminister und das Lebensministerium: z.B. klima:aktiv mobil 
Projektpartnerschaft, Spritsparchampion, Zertifizierungen, Wettbewerbe
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Beratungsprogramme im Mobilitätsmanagement (mm)

Förderprogramme

Bewusstseinsbildungskampagnen

Umweltförderung im Inland für Betriebe

Schwerpunkt Radfahren

klima :aktiv mobil

mm verwaltung

mm betriebe spritsparen mm freizeit-tourismusmm schule

mm kommunal-regional mm bauträger

Schwerpunkt Spritsparen

klima:aktiv mobil Förderprogramm
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klima:aktiv mobil

Beratungsprogramme

Á klima:aktiv mobil Beratungsprogramme

Á klima:aktiv mobil Förderprogramme

Á klima:aktiv mobil Bewusstseinsbildungskampagnen

Á klima:aktiv mobil Auszeichnungen und Zertifizierungen
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Mobilitätsmanagement für Betriebe

ÁUnterstützt Betriebe bei der 
Umsetzung von betrieblichen 
Mobilitätsmanagement in den Bereichen:

ÅUmstellung des Fuhrparks auf alternative 
Antriebe und Treibstoffe

ÅLogistiksysteme

ÅDienstwege

ÅMitarbeiterInnenmobilität

Ábietet Information und Services zu  
Förderungen durch das 
Lebensministerium

Durch betriebliche Maßnahmen konnten 
bereits über 60.000 t CO2 eingespart werdenR
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Mobilitätsmanagement für Betriebe:

Einsatz von XL-Bussen

ÁDie ÖBB-Postbus GmbH befördert an 
Werktagen im Linienverkehr zw. Telfs 
und Innsbruck über 25.000 Fahrgäste.

ÁIm Versorgungsgebiet gibt es eine 
Gesamt-Kilometerleistung von 
1.318.000. 

ÁDer jährliche Treibstoffbedarf liegt bei 
533.000 l Diesel.

ÁIm Rahmen des Projekts wurde der Fuhrpark 
tlw. von Solobussen auf Bus-Anhängerzüge 
umgestellt ïdadurch ergaben sich folgende 
Verbesserungen: 

ÅKapazitätssteigerung von 99 auf 195 Pers.

Ågeringeres Leergewicht

Ågeringerer Treibstoffverbrauch

Ågeringerer Personaleinsatz

Åweniger Abstellfläche
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Erfolgreiche Projekte:

ÖBB-Postbus GmbH gibt Gas!

ÁDie ÖBB-Postbus GmbH (St. Pölten) tauscht 
die derzeit eingesetzten 21 Dieselbusse 
durch Erdgas betriebene Niederflurbusse.

ÁDie Gesamtleistung der 21 CNG-Fahrzeuge 
wird ~1,506 Mio. km/p.a. betragen.

ÁDer derzeitige Durchschnittsverbrauch der 
Dieselbusse liegt bei 47 Liter.

ÁTestfahrten mit den neuen CNG-Fahrzeugen 
haben einen Durchschnittsverbrauch von 40 
kg auf 100 km ergeben.

ÁAufgrund dieser Maßnahme werden 
506 t CO2 pro Jahr eingespart !
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Erfolgreiche Projekte:

Linz AG - Umstellung der Busflotte auf Erdgas-

betrieb und Errichtung einer CNG-Tankstelle

ÁUmstellung von 25 Solo- und 61 Gelenk-
bussen von Diesel- auf CNG-Traktion,

Ákombiniert mit der Errichtung einer CNG-
Betankungsanlage.

ÁAufgrund der Fuhrpark-Umstellung werden 878 
t CO2 pro Jahr eingespart.

ÁEs kommt ein Gemisch aus Erdgas, Klär-gas 
und Biogas aus bäuerlicher Produktion zum 
Einsatz.

ÁDurch die Verwendung von 2/3 Bio-CNG 
werden zusätzlich 3.213 t CO2 eingespart.

ÁAufgrund der Maßnahme werden 
insgesamt 4.091 t CO2 pro Jahr 
eingespart !
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Mobilitätsmanagement für Betriebe:

Erweiterung der Anschlussbahn sowie 

Errichtung einer Verladehalle und Anschaffung 

von Betriebscontainern
1. Erweiterung der Anschlussbahn am Gelände 

der Firmenzentrale in Neumarkt

Dadurch erhöht sich der Transportanteil der 

Bahn um 30%, von 13.019 t auf 17.000 t

2. Errichtung einer Verladehalle und Anschaffung 

von Betriebscontainern am Frachtenbahnhof 

Penzing

Durch den Bau können ca. 30.000 t/a auf die 

Schiene gebracht werden. Das entspricht fast 

1.700 Lkw-Ladungen und rund 580.000 Lkw-

km/a
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Mobilitätsmanagement für Betriebe

Neuauflage 2007:

ĂErfolgreiche Wege f¿r Wirtschaft & 
Umwelt ïMobilitätsmanagement in 
Betriebenñ 

Leitfaden für Betriebe

ÁHinweise auf Fördermöglichkeiten

ÁMehr Praxisbeispiele
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ÁMinus 60.000 Tonnen CO2

(Stand: Juni 2007)

Mobilitätsmanagement für Betriebe:

Erfreuliche Zwischenbilanz
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Spritspar-Initiative

ÁZielt ab auf CO2 Reduktion durch 

Verbreitung der energieeffizienten 

Fahrweise

Åjährlicher Spritsparwettbewerb und breite 

ÖA- Kampagne

ÅIntegration in die Fahrschulausbildung und 

Prüfung

ÅZertifizierte Spritspar-Trainer und 

Schulungsangebote

ÅLKW/Bus Programmschiene
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